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Mein Volk du Volk von Helden deutschen Schlages
Das so vor andern wunderbar erhöht
Gedenke nun des stolzen Siegestages

Des Name heut in allen Herzen steht
Was deiner Söhne Blut dir einst erworben
Mit Gott für König und für Vaterland
Wofür auf Sedans Schlachtfeld sie gestorben
Das sei mit heil gem Ernst von dir erkannt

Zum Skdantage
Und siehe hier dein heißgeliebter Kaiser
Den schirmend Gottes Gnade dir erhält
Es flicht um s greise Haupt ihm Lorbeerreiser
Die Liebe und die Ehrfurcht einer Welt
Und unter seiner Führung kühnen Schritten
Und unter Gottes Schutz der euch gelenkt
Ward uns ein Sieg in heißer Schlacht erstritten
Des man bis in die spätsten Zeiten denkt

Am Sedantag der welschen Trotz gebrochen
An dem der Feinde starkes Heer zerstob
Hat Gott ein Urtheil zwischen Euch gesprochen
Das dich vor allen Völkern hoch erhob
So mußt du dankend deine Hände heben
Zu dem der dir im Kampf zur Seite stand
Und wirst du stets nur Ihm die Ehre geben
So bleibt in Ehren groß dein deutsches Land

R Beutner

Schon im Jahre 1813 hatte das deutsche Volk einen
nationalen Höhepunkt erstiegen Vor dieser Höhe
lag ein Thal voller Schmach und Schmerzen und
in diesem Thale irrte ein Volk das nach dem Worte eines
unserer besten Männer nahe daran war ein verlaufenes
über die Erde zerstreutes Gesindel ohne Vaterland zu
werden Ein Gesindel ohne Vaterland dieses
Wort sagt Alles Wir waren, so schrieb Niebuhr

am 2 April 1813 in die Erschlaffung und feige Faul
heit versunken gewesen die seit dem dreißigjährigen Kriege
Deutschland zu untergraben begonnen hatten Wir haben
Jahre durchlebt in denen wir stumm sitzen mußten Wir
mußten jedes Wort ersticken das Liebe sür den König
und das Vaterland bei dem Anblick und dem Mitgefühl
ihrer Leiden hervorrief Wir durften nicht bewundern
was groß und tugendhast in der Gegenwart war schon
kam es dahin daß der Furchtsame sich scheute von den
längst verflossenen Jahrhunderten zu reden Die Besten
schwiegen über das Elend der Gegenwart und ihre Gräß
lichkeiten die Furchtsamen verstanden sich zu abscheulichen
Huldigungen Täglich und stündlich mußten wir verbeißen
und verschmerzen was wir sahen und erlitten und schon
suchte der Leichtsinnige es sich in seinen Fesseln bequem
zumacheu noch eine kleine Zeit und wir verdarben
ganz

Da erwacht die zertretene zerrissene verhöhnte Nation
aus dem Todesschlafe und erringt im Heldenkampfe der
deutschen Befreiungskriege ihre Selbstständigkeit
wieder Freilich nicht ungetrübten Blickes hat Deutsch
land von diesem Höhepunkte seiner Geschichte Umschau
halten können Die Saat des Jahres 1813 ist nicht
zu der geh osften Ernte herangereift Derselbe Nie
buhr der mit dem Jahre 1813 die alte Jnsipidität und
Schlaffheit begraben zu sehen meinte klagt schon zu Ende
des Jahres 1815 Es ist hier in Berlin wie wohl
überall in Deutschland eine sehr unbehagliche Stimmung

Die schönen Träume verfliegen einer nach dem anderen
so daß man sich gestehen muß die herrlichsten Gelegen
heiten einen bleibend höherenZustandzu gründen
seien verscherzt und verdorben es sei eine gemeine
Zukunft zu befürchten Schritt für Schritt steigt
die in der Bluttaufe von 1813 geeinigte Nation von ihrer

Amtlicher TheiS

Belamitmachmtg
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß als

Kassenärzte für die Gemeindekrankenversicherung fungiren

1 Herr Dr Scharfe Sophienstraße No 14
Sprechstunden Vorm 8 9 Nachm 3 4 Uhr

2 Herr vr Böttger alter Markt No 25
Sprechstunden Vorm 7 /z 9 Nachm 2 i/z3 Uhr

3 Herr Dr Thamhayn gr Berlin No 11
Sprechstunden Vorm 8 9 Montag Dienstag
Donnerstag und Freitag Nachm 3 4 Mittwoch
und Sonnabend Nachm 2 3 Uhr

4 Herr vr Urtel in Giebichenstein Rainstraße No 2
Sprechstunden Vorm 8 9 Nachm 3 4 Uhr

Unter den sä 1 3 genannten Herren steht den Er
krankten welche im Gemeindebezirk Halle ihren Wohnsitz
haben die Wahl frei während sich die Patienten welche
in Giebichenstein oder einer der umliegenden Ortschaften
wohnhaft sind an Herrn vr Urtel zu wenden haben
Die erforderlichen Krankenscheine sind vor der Eonsultation
stets im Bureau der Gemeindekrankenversicherung zur

Höhe herab und fünfzig Jahre darauf sieht sie die alten
Wunden des giftigsten Hasses Neides und Mißtrauens
wieder aufbrechen und mit der Wiederkehr unserer bösar
tigsten nationalen Krankheiten drohen Deutschland schien
das Ziel für welches es in den Befreiungsjahren so selbst
los gekämpft hatte ganzaus den Augen verloren zu haben

die nationale Einigung schien ein Traum bleiben zu
wollen die Nation drohte sich in unversöhnliche feindliche
Parteigruppen aufzulösen und in politische kirchliche und
philosophische Secten zu zersetzen

Aber schon bahnen sich die Pfade welche zur Einigung
des Vaterlandes führen sollten Hatte der Freiherr
von Stein einstmals geschrieben Ich habe nur ein
Vaterland das heißt Deutschland Mein Wunsch
yt daß Deutschland groß und stark werde um seine Selbst
ständigkeit Unabhängigkeit und Nationalität
wieder zu erlangen und beides in seiner Lage zwischen
Frankreich und Rußland zu behaupten das ist das
Interesse der Nation und ganz Europas
so erkannte das Haus Hohenzollern seinen weltge
schichtlichen Beruf indem es für den Wiederaufbau
des Reiches deutscher Nation die Führung der deut
schen Stämme übernahm Das Jahr 1866 entschied den
langen Zweikampf zwischen Habsburg und Hohenzollern
zu Gunsten Preußens und gesühnt ist damit das Un
recht das 1814 15 und 1849 50 an Preußen verübt
wurde Das Jahr 1866 legte aber auch den Grund
zum Wiederaufbau des deutschen Reiches anstatt
des zersprengten deutschen Bundes laut dem königlichen
Versprechen von 1866 in dem Aufruf an mein Volk
das Band welches die deutschen Lande zusammenhält

fester und heilvoller zu erneuen Das Jahr 1866
eröffnete für Preußen eine Perspektive wie sie seit Jahr
hunderten nicht dagewesen und die ganze Welt erkannte
daß sich ein unberechenbarer Wendepunkt in den Geschicken
Europas vollzogen habe Schon damals konnte oer
Bürgermeister von Hamburg davon sprechen daß die
mächtige Hand des Königs Wilhelm von Preußen dem
Namen und der Einheit Deutschlands Glanz
verliehen habe selbst jenseits der Meere

Man merkte daß es fröhlich bergauf ging Und wenn
auch der Main geographisch den Süden von dem Norden

Abstempelung vorzulegen wenn nicht ein besonders dring
licher Fall vorliegt

Gleichzeitig machen wir hiermit bekannt daß der Geld
verkehr von jetzt an im Bureau der Gemeindekrankenver
sicherung Zimmer No 15 im Rathhause nur noch in den
Stunden von 8 1 Uhr Vormittags stattfindet

An und Abmeldungen werden dagegen auch in
den Nachmittagsstunden von 3 6 Uhr angenommen

Halle a S den 27 August 1885
Der Magistrat

Bekmmtmachnng
Bei der am 14 März er stattgehabten Ausloosung

der 4proc Halle schen Stadtanleihescheine vom
Jahre 188Ä sind folgende Nummern gezogen worden

IÄ Nr 9 12 79 84 95 99 261 414 416 572
573 683 687 700 und 876 5 1000 Mark

Icit L Nr 936 950 1002 1088 1112 1213 1300
1416 1423 1464 1490 1598 1628 1768 1840
1846 und 1852 a 500 Mark

0 Nr 2009 2112 2236 und 2320 Z 200 Mark
Die Inhaber dieser Anleihescheine fordern wir hierdurch

auf den Kapitalbetrag derselben gegen Rückgabe der
Stücke und der zugehörigen Zinsscheine und Talons

trennte so streckten sich doch schsn deutsche Hände herüber
und hinüber um sich zu fassen und festzuhalten Da kam
das Jahr 1870

Was wollen wir davon reden Noch klingt der Jubel
in unseren Herzen wieder der durch die deutschen Gaue
rauschte als ganz Deutschland wie ein Mann aufstand und
noch braust das äsnm durch unsere Seelen das in
Stadt und Land angestimmt wurde als nach so vielen
glänzenden Siegen das einige Deutschland erkämpft
war Die Hoffnungen des deutschen Volkes die mehr als
einmal nicht blos verdüstert sondern nahezu für immer
verschwunden schienen sind glücklich erfüllt worden und
wenn wir uns anschicken den Tag von Sedan festlich
zu begehen so sind wir uns des Höhepunktes auf den
uns das Jahr 1870 gestellt hat völlig bewußt

Hat einst der dritte Napoleon davon gesprochen daß
das Kaiserreich der Friede sei so nehmen wir dieses
Wort für das Friedensreich des deutschen Kaiser
thums in Anspruch Ist doch in unserer Zeit das pro
phetische Wort des Johannes von Müller in Erfüllung
gegangen daß alles Gleichgewicht in der Politik
die Freiheit von Europa das Wohl des mensch
lichen Geschlechtes allein von Deutschland ab
hängig sei und ist doch auch Moltke kein falscher
Prophet gewesen als er am 15 Juni 1868 im Nord
deutschen Reichstage sagte er sehe für den Bestand des
europäischen Friedens nur eine Möglichkeit wenn sich
im Herzen von Europa eine Macht bildet die
ohne selbst eine erobernde zu sein so stark ist
daß sie ihren Nachbarn den Krieg verbieten kann
Wenn dies segensvolle Werk jemals zu Stande
kommen soll so wird es glaube ich von Deutsch
land ausgehen

So hat das Jahr 1870 ein neues Deutschland
gebaut eine neue europäische Ordnung begründet
und unserer geschichtlichen Cultur Mission freie
Bahn gemacht Und diese Erkenntniß macht uns am
Gedenktage der größten Schlacht neueren Datums fröhlich
zugleich und stärk

Gott der Herr segne das Friedensreich des
deutschen Kaiserthums

vom 1 Oktober er ab
bei unserer Stadthauptkasse zu erheben Mit dem
genannten Tage hört die Verzinsung auf

Halle a S den 21 August 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Die öffentlichen Schutzpocken Jmpfungen fallen von

jetzt ab an den Sonnabenden aus und werden für das
laufende Jahr nur noch an den nächsten 3 Mittwochen
am 2 9 und 16 September er im Saale des Volks

schulgebäudes an der neuen Promenade Nachmittags von
3 bis 4 Uhr unter Leitung des Dr insä Risel vorge
nommen werden

Halle a S den 30 August 1885
Die Polizei Verwaltung

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im Gründ

buche von Halle a S Band 93 Blatt 3578 auf den
Namen des Techniker Hermann Barth zu Halle a S
eingetragene zu Halle a S Mühlberg Nr 1s belegene
Hausgrundstück



am V November 188S Vormittags Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsstelle
Zimmer Nr 31 versteigert werden

Das Grundstück ist mit 1460 Mark Nutzungswerth
zur Gebäudesteuer veranlagt Auszug aus der Steuer
rolle beglaubigte Abschrift des Grundbuchblattes etwaige
Abschätzungen und andere das Grundstück betreffende Nach
weisungen sowie besondere Kausbedingungeu können in der
Gerichtsschreiberei Zimmer Nr 29 eingesehen werden

Alle Realberechtigten werden aufgefordert die nicht von
selbst auf den Ersteher übergehenden Ansprüche deren
Vorhandensein oder Betrag aus dem Grundbuche zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungsvermerks nicht hervor
ging insbesondere derartige Forderungen von Kapital
Zinsen wiederkehrenden Hebungen oder Kosten spätestens
im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe
von Geboten anzumelden und falls der betreibende Gläu
biger widerspricht dem Gerichte glaubhaft zu machen
widrigenfalls dieselben bei Feststellung des geringsten Ge
bpts nicht berücksichtigt werden und bei Vertheilung des
Kaufgeldes gegen die berücksichtigten Ansprüche im Range

zurücktreten
Diejenigen welche das Eigenthum des Grundstücks bean

spruchen werden aufgefordert vor Schluß des Versteige
rungstermins die Einstellung des Verfahrens herbeizu
führen widrigenfalls nach erfolgtem Zuschlag das Kauf
geld in Bezug auf den Anspruch an die Stelle des Grund

stücks tritt
Das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags wird

am 9 November 188S Mittags IS Uhr an Ge
richtsstelle Zimmer Nr 31 verkündet werden

Halle a S den 28 August 1885
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Nichtamtlicher Theil

Halle den 1 September
Am Tage von Sedan liegt uns eine besondere Ehren

pflicht ob Es gilt der großen Heldenführer zu geden
ken welche der jähe Tod in rascher Folge dahingerissen
hat Prinz Friedrich Karl jener ritterliche Held der
sich einer Popularität in der Armee erfreute wie solche
nur echte Kriegsmänner besitzen weilt nicht mehr unter
den Lebenden Das dankbare Volk wird dem rothen
Prinzen der mit seinem Schwerte für Deutschlands
Ruhm und Ehre eingetreten ist nimmer vergessen Ebenso
wird es das Gedächtniß des Feldmarschalls von
Manteussel fort und fort in Ehren halten welcher we
nige Tage darauf dem Prinzen im Tode folgte Und der
jähe Tod dieser beiden Feldmarschälle brachte nur zu leb
haft in Erinnerung wie rasch der Tod unter den Män
nern aufräumt welche 1870 die deutschen Truppen von
Sieg zu Sieg geführt haben Von den Oberfeldherren
sind nur noch drei am Leben von den Generalen die
während des Krieges ein Corps geführt haben sind 12
gestorben und nur noch 6 am Leben von den 52 Divi
fionsführern sind über 20 todt Wohl mag da am Fest
tage Sorge uns beschleichen Die Franzosen hieß es schon
vor Jahren warten nur den Tod der Führer ab um
ihren Revanchefeldzug zu beginnen Nun diese Sorge ist
hoffentlich nur flüchtig Nicht nur daß der Kaiser Vis
marck Moltke und andere nur nicht ebenso glorreiche aber
darum doch auch in Rath und That bewährte Männer
noch leben jeder Deutsche ist gewiß daß gerade die größ
ten und genialsten Männer daran denken werden tüchtige
Nachfolger heranzuziehen denen das Staatsschiff mit gu
tem Gewissen anvertraut werden kann die in der Lage
sein werden wenn es sein muß mit Erfolg auch das
Schwert zu führen

Aber hoffentlich leben die Männer die nicht nur die
deutsche Nation sondern die ganze civilisirte Welt als
Zierden des Menschengeschlechts verehrt noch lange und
erfreuen sich der Sedanseier noch viele viele Male und
hoffentlich gehen der deutschen Nation nie wieder verloren
die großartigen Güter die sie am Sedantag zurück oder

neugewonnen
Anläßlich des Sedantages werden die neuesten statisti

schen Ermittelungen über das Verhältniß der deutschen
zur französischen Bevölkerung in dem Reichslande mitge
theilt Danach gehören in ganz Elsaß Lothringen von
den Gemeinden 72 Proc dem deutschen 22 Proc dem
französischen und 4 Proc dem gemischten Sprachgebiete an
Faßt man die einzelnen drei Bezirke in s Auge dann hat
man im Unter Elsaß 95 im Ober Elsaß 35 Proc in
Lothringen aber nicht ganz 50 Proc der Gemeinden auf
deutschem Sprachgebiet Die Civilbevölkerung des Reichs
landes war in der Zeit von 1871 bis 1875 von 1,517,419
auf 1,490,020 zurückgegangen während dieselbe dann bis
1880 wieder auf 1,527,707 steigt Im ganzen Jahr
zehnt übertraf die Auswanderung die Einwanderung um
106,876

Zur Karolinenfrage erhält das B T folgende
telegraphische Meldungen Aus Madrid unterm gestrigen
Datum Die für den heutigen Abend geplante neue
deutschfeindliche Demonstration wurde von der Regierung
verhindert eine starke Polizeimacht hält alle Hauptstraßen
besetzt Und aus London Spanien sandte an Deutsch
land die Abschrift eines mit den Eingeborenen der Karo
linen Inseln vor drei Jahren abgeschlossenen Vertrages
nach dem diese die Oberherrschast anerkennen

Der wiederholt in Aussicht gestellte Besuch des
Königs von Belgien am hiesigen Hofe soll nach Be
endigung der Herbstmanöver erfolgen König Leopold
will dem Kaiser Wilhelm persönlich den Dank aussprechen
für die nachdrückliche Unterstützung deren er sich von

Seiten Deutschlands in seinem Bestreben für die Grün
dung des Congostaates jederzeit zu erfreuen hatte

Die Münchener Sozialdemokraten hatten bekanntlich
gegen einen Passus einer Rede des Reichstagsabgeord
neten Viereck welcher lautete wenn der deutsche Kaiser
wüßte wie schlecht es dem Arbeiter geht würde er viel
mehr sür diesen thun als bis jetzt geschehen einen ge
harnischten Protest losgelassen und darin u A gesagt
daß man in dem Augenblick in dem man solche ge
linde gesagt Sentimentalitäten ausspreche kein Sozial
demokrat sei Damit gerathe man unrettbar auf die schiefe
Ebene des Staatssozialismus Herr Viereck verwahrt
sich nun in einer langen Erklärung gegen den wider ihn
erhobenen Angriff und erklärt da u A Ich habe den
Appell an die Menschheit gebraucht und schäme mich dieser
Sentimentalität keineswegs Ich glaube daß dies der

höchste Maßstab ist an dem schließlich das Verhalten des
Einzelnen wie der Parteien zu messen ist und bin über
zeugt daß es keinen verhängnißvolleren Fehler sür die
Unterdrückten geben kann als den wenn sie ihrerseits
etwa nach dem Muster der Fenier oder der anarchistischen
Dynamithelden nur an die brutale Gewalt appelliren
und nur die Machtfrage auswerfen würden Dieser Satz
wird Herrn Viereck jedenfalls neue Angriffe hinter denen
man Herrn Baron v Vollmar vermuthet einbringen
Aus dem ganzen Streit geht deutlich das Eine hervor
daß zwischen den Gemäßigten und den Extremen der so
zialdemokratischen Führer speziell den Herren Viereck und
v Vollmar eine erbitterte Feindschaft besteht

Auf Sonntag den 4 Oktober laden eine Anzahl an
gesehener Männer des preußischen Saargebiets darunter
der Abg Landrath Knebel in Beckingen nach Fraulau
tern zu einer allgemeinen Versammlung ein in kelcher
ein Verein gegen den Wucher zunächst für das ge
nannte Gebiet ins Leben gerufen und die geeigneten Mit
tel zur Bekämpfung dieses Uebels besprochen werden sol
len Angesichts der wachsenden Ausbeutung welche die
in Geldsachen minder erfahrene Bevölkerung namentlich
auf dem Lande durch den Wucher erleidet wird diese sehr
zeitgemäße Anregung vom Rheine ohne Zweifel auch
anderwärts Nachahmung finden und es kann von ihr
eine fehr segensreiche Wirkung ausgehen

Die Heldenthaten von Königinhof haben in den be
nachbarten deutschen Städten eine solche Entrüstung her
vorgerufen daß daselbst Repressalien gegen die ansässige
czechische Bevölkerung befürchtet werden daß die Behör
den gezwungen sind außergewöhnliche Vorkehrungen zum
Schutze der öffentlichen Ordnung zu treffen und insbe
sondere in Reichenberg soll es den heute eingelangten
Nachrichten zufolge bereits zu Ruhestörungen gekommen
sein Wohl haben die vorgefallenen Feindseligkeiten weder
den Grad noch den Umfang erreicht wie in Königinhof
wohl hat der Reichenberger Magistrat seiner Pflicht besser
eingedenk als der Stadtrath von Königinhof sofort die
äußerste Energie entwickelt und durch öffentlichen An
schlag die Bevölkerung ans die strafrechtlichen Folgen von
Ansammlungen und Widerstand gegen die Sicherheits
organe nachdrücklich aufmerksam gemacht allein die Lage
ist immerhin bedrohlich genug Die Vorfälle in Königin
hof haben auch in Prag insbesondere in den niederen
Schichten der Bevölkerung eine hochgradige Erregung
hervorgerufen welche zur Folge hatte daß sich vorgestern
und gestern Abend vor der Beseda Ansammlungen bildeten
und in der vorgestrigen Nacht von unbekannten Thätern
drei Fenster der Beseda eingeschlagen wurden Auch soll
gestern Nachts ein Setzer in der Karlsgasse von jungen
Leute überfallen und mißhandelt worden sein Die an
beiden Tagen vor der Beseda angesammelte Menge be
stand fast ausschließlich aus Lehrlingen und Handwerks
bnrschen Die Wachorgane schritten energisch ein so daß
es zu keinen weiteren Exzessen kam Die Strafhandlung
wurde eingeleitet und es wurden umfassende Sicherheits
Vorkehrungen getroffen Bei dem Badefest in Teplitz
kam es zu einer politischen Demonstration das Badefest
wird seit undenklichen Zeiten in der Weise gefeiert daß
am Vorabende des Festes die Vereine und Korporationen
von Teplitz und Schönem einen Fackelzug und am Fest
tage selbst einen Festzug veranstalten Beim gestrigen
Fackelzuge traten sämmtliche Teplitzer Vereine an deren
Spitze Reichsraths Abgeordneter Siegmund schritt in dem
Momente als sie das Territorium der Badestadt Schö
nau betraten welche bekanntlich vor Kurzem den Grafen
Taaffe zum Ehrenbürger ernannte aus dem Zuge der
Fackelträger aus Das vieltausendköpfige Publikum
welches den Fackelzug begleitete und ihn erwartete begriff
die Situation und gab seine lebhsste Zustimmung kund
Beim heutigen Festzuge wiederholte sich der Vorgang
Der Teplitz Schönauer Anzeiger wurde konfiszirt

Jules Ferry welcher jetzt in Frankreichs Haupt
städten als Wahlagitator umherstreift entwickelte gestern
in Bordeaux in einer Versammlung ein Programm für
Diejenigen welche aufrichtig den Fortschritt wollen Er
erklärte sich gegen eine Verfassungsrevision sowie gegen
die Aufhebung des Kulturbudgets in der nächsten Legis
laturperiode Die Politik der kolonialen Ausdehnung sei
völlig abgeschlossen die Vervollständigung des indo chine
sischen Kolonialbesitzes sei ihm mehr durch die Umstände
aufgezwungen worden als in seinen Wünschen gelegen
habe Aber dank dem in Tonking eingeführten Protekto
rat welches ganz wie das für Tunis organisirt sei werde
Tonking bald die Kosten der Okkupation zahlen Die
Republik müsse eine wirkliche Regierung sein Sie stehe
keineswegs isolirt in Europa da man befolge Frankreich
gegenüber in loyaler Weise eine Politik der Nichtinterven
tion für die Frankreich keinen Preis bezahlt habe Wenn

man Frankreich achte so geschehe es weil Frankreich stark
sei Man müsse eine Politik des Vertrauens und der
Achtung der Rechte anderer Nationen befolgen Dazu
aber fei die Stetigkeit der Regierung erforderlich Einer
Republik welche der Anarchie preisgegeben sei würde
Europa kein Vertrauen schenken

Der englische Unterhändler Sir Drummond Wolfs
wurde am Sonntag vom Sultan in einer mehrstündigen
Privataudienz empfangen welcher auch der Minister des
Auswärtigen Affym Pascha beiwohnte Die Unterredung
soll wie es heißt die egyptische Frage nur im Allgemei
nen berührt haben

Tages Chrmnk
Die kaiserlichen Herrschaften sind gestern von Babels

berg zu längerem Aufenthalt nach Berlin gekommen Am
Sedantage will der Kaiser wie bereits gemeldet persön
lich die Parade des Gardekorps ans dem Tempelhofer
Felde abnehmen Das Reiseprogramm für den Herbst
foll möglichst unverkürzt zur Ausführung gelangen zumal
da der Gesundheitszustand des Kaisers in jeder Beziehung
befriedigend ist Zu den Einzngsfeierlichkeiten für den
Erbprinzen in Karlsruhe wird außer den Majestäten auch
das kronprinzliche Paar anwesend sein

Der Kronprinz traf Montag früh 7 /z Uhr in Regens
bürg ein und wurde von der zahlreichen Bevölkerungs
menge welche denselben erwartete mit lebhaften Hochrufen

begrüßt Der Kronprinz stieg in der königlichen Villa
ab nahm dort das Frühstück ein und begab sich bereits
81/z Uhr nach dem Manöverfelde bei Moosham Der
Prinz von Wales ist Sonntag Abend auf der Dacht
Osborne in Drontheim angekommen nahm auf der

selben die Begrüßung der Behörden entgegen und begab
sich später ans Land um im Britanniahotel Wohnung zu
nehmen Die Stadt hat ihm zu Ehren Flaggenschmuck
angelegt

Der Prinz von Wales wird dem Vernehmen
der Post zufolge zur Beiwohnung des Flottenmanövers
heute in Wilhelmshaven bezw Bremen eintreffen Die
Manöver welche gestern ihren Anfang genommen werden
wie die Kieler Ztg meldet das Bild einer echten
Küstenvertheidigung bieten Als Vertheidiger werden die
vier Panzer Kanonenboote Wespe Viper Mücke
und Salamander sowie das Flaggschiff dieses Ge
schwaders die Pommerania sungiren außerdem die
beiden aus Vulkan Schuchard und Thornicrost Torpedo
booten bestehenden Torpedobootsdivisionen mit den Flagg
schiffen Blitz und Brummer desgleichen werden noch
verschiedene kleinere und größere Hafendampfer zur Defen
sive herangezogen werden Der Feind besteht aus dem
vom Kontreadmiral v Blanc befehligten Geschwader

Konsul Schmidt ist wohlbehalten in Kamerun
wi eder angekommen wie eine in diesen Tagen aus Acra
Hierselbst eingetroffene briefliche Nachricht bekundet Die
Reise mit dem Schnelldampfer Carl Woermann hat
diesmal bei ausnahmslos schönem Wetter nur 27 Tage
ab Hamburg gedauert Auf der Höhe von Madeira be
gegnete Herrn Schmidt der provisorische Kommissar von
Kamernn Dr Buchner welcher aus Gesundheitsrücksichten
sich von dort nach Europa begeben wollte und auch be
reits in Berlin eingetroffen ist woselbst er ein Jahr zu
verbleiben gedenkt

Der württembergische Bevollmächtigte zum Bundes
rath und Militärbevollmächtigte Generallieutenant von
Faber du Faur ist gestern in Wildbad verstorben Der
Verstorbene galt im Bundesrathe als Autorität in Bau
angelegenheiten

Dr Paul Börner der in der medizinischen Welt
Berlins eine angesehene Stellung einnahm und der sich
durch eine umfassende publizistische Thätigkeit auszeichnete
ist in der Nacht zum Sonntag im Alter von 56 Jahren
an einer Unterleibsentzündnng verstorben

Das Els Jonrn erfährt daß der Amtsantritt des
Fürsten von Hoheulohe als Statthalter von Elsaß
Lothringen auf den 1 Oktober festgesetzt ist Der Statt
halter wird zu dieser Zeit einen Urlaub von etwa zwei
Wochen nehmen und somit nicht vor dem 15 Oktober
seine neue Stellung antreten

Was Berlins Stadtverwaltung an Schreib
materialien c verbraucht läßt einen Einblick auf
den Umfang der Verwaltungsgeschäfte der Weltstadt thun
Im Etatsjahre 1884/85 sind beispielsweise verbraucht
344,642 Bogen Schreibpapier 531,278 Bogen Konzept
papier 32,200 Bogen Couvertpapier 68,724 Bogen
Briefpapier 2261 Groß Stahlfedern 7766 Stück Stahl
federhalter 13,340 Stück Bleistifte 4442 Stück Roth
und Blaustifte 1671 Liter Tiute 282,350 Stück Cou
verts zc Der Verbrauch der Papiere zum Buchdruck betrug
pro 1884/85 5,008,034 Bogen gegen 4,600,245 Bogen

im Vorjahr
Die WiesbadenerZeitung schreibt Herr Admiral

Werner hatte das ehrenvolle Anerbieten erhalten die
Stelle eines Gouverneurs in dem unter deutschen Schutz
gestellten Neu Guinea Gebiete zu übernehmen Wie
wir jetzt erfahren haben sich jedoch die Verhandlungen
zerschlagen und der Herr Admiral hat das Anerbieten
zurückgewiesen Wir sind überzeugt daß man einen
schneidigeren erfahreneren und umsichtigeren Mann als
den Herrn Admiral schwerlich wird finden können

Der Czar ist in Kiew angekommen und genießt dort
alle Freuden und Ehren eines Selbstherrschers aller
Renßen Aber wie s gemacht wird das ist der Kasus
In allen Häusern ohne Ausnahme wurde die Anzahl der
Inwohner konftatirt und mit den Polizeimeldungen ver
glichen In den Straßen die der Czar passiren sollte



wurden sämmtliche Keller und Magazine revidirt In
denselben Straßen wurde der begonnene Bau neuer Häuser
infolge polizeilicher Anordnung eingestellt und mit Bret
tern verschlagen In der Entfernung von 3 Werft vom
Bahnkörper wurden bereits vor dem 22 August Wachen
aufgestellt welche den Auftrag erhielten Niemanden ohne
spezielle Legitimation durchzulassen In Kiew selbst sind
Polizisten aus Petersburg Moskau Charkow Pollawa
und anderen Städten angekommen Um etwaigen Demon
strationen durch Nichtbeflaggung der Häuser vorzubeugen
wurden von jedem einzelnen Hauseigenthümer schriftliche
Verpflichtungen ausgestellt Im Bahnhof selbst wurde
eine Gensdarmerie Kaserne etablirt und das Bahnpersonal
wurde beauftragt für einige Tage seine im Bahnhof be
legenen Wohnungen zn verlassen dieselben abzusperren
und die Schlüssel den Gensdarmen Kommandanten zu
übergeben

Der Kaiser und die Kaiserin besuchten Sonntag
Vormittag in Kiew das historische Petschersk Kloster
woselbst dieselben dem Gottesdienste beiwohnten und
nahmen alsdann den Thee beim Metropoliten Platon
ein Mittags begaben sich die Majestäten zur Truppen
parade welche glänzend verlief ins Palais zurückgekehrt
empfingen dieselben die Civilbehörden den Adel und Damen
aus der Stadt Abends wohnten der Kaiser und die
Kaiserin dem Schlagen einer Pontonbrücke über den
Dnieper durch Militär bei und unternahmen darauf mit
einer hierzn geladenen Gesellschaft eine Dampferfahrt

Einem an Bord des Bismarck auf der Rhede von St
Paul de Leonda am 12 Juli geschriebenen Briefe entnimmt
die Nat Ztg folgende Mittheilungen Am 4 Juli Vvrmit
tags fand unter dem Donner der Kanonen des Habicht die
feierliche Einführung des Gouverneurs von Ka
merun in Gegenwart des Admirals und der Kommandanten
beider Schiffe statt Die Offiziere trugen Frack und weiße
Hosen die Mannschaft weiße Paradeuniform Am 5 gingen
wir Anker auf in See Am 6 Abends überschritten wir den
Aequator und am folgenden Tage fand die offizielle Linien
taufe statt der ich mich als einziges Mitglied der Osfizier
messe zu unterziehen hatte Am Abend zuvor hatte Triton
als Bote des Neptun die Ankunft des Letzteren beim Admiral
in Versen angemeldet Es wird dabei die Fiktion festgehalten
als ob Triton direkt aus dem Meere steige Der betreffende
Steuermannsmaat in Trikot gekleidet klettert über Bordrand
hinaus und ruft draußen hängend das Schiff an Schiff ahoi
Der wachthabende Offizier antwortet Ei ei Was ist
das für ein Schiff Sr M S Bismarck Die Ma
schine stoppt der Bootsmannsmaat giebt der Wache das Zeichen
mit der Pfeife die Mannschaften treten am Fallreep an Nun
steigt Triton an diesem empor der Offizier empfängt ihn und
geleitet ihn zum Admiral Bei der Rückkehr wird nachdem
Triton aufs Fallreep hinausgetreten ist vom Heck des Schiffes
eine brennende Theertonne ins Meer geworfen auf der sich
angeblich der dienstbare Wassergeist entfernt haben soll Die
Tonne ist dann noch lange als leuchtender Punkt in der großen
Wasserwüste sichtbar Am Nachmittag des folgenden Tages
erscheint unter Vorantritt des Musikkorps Neptun selbst der
älteste Unteroffizier in unserem Falle zufällig der Pumpen
meister und sein ganzes Gefolge in geradezu abenteuerlichem
Aufzuge Dabei befindet sich ein Pfarrer der den üblichen
Scherz durch eine Rede einleitet ein Barbier mit kolossaler
Scheere Messer und Schleifstein ein Aktuar welcher die Na
men der Täuflinge verliest und in gereimten Knittelversen
die Macht und Wirksamkeit des Meergottes beschreibt Nie
fehlt dabei ein Bär der an der Kette herumgeführt wird Der
Anblick dieses Ungethüms versetzte den Negerjungen den einer
der Offiziere als Bedienten mitgenommen hat in großen
Schrecken Solch ein Wesen hatte er in Kamerun noch nicht
gesehen Nachdem Neptun in Knittelversen jedem einzelnen
Offizier vom Admiral bis zum Zahlmeister einige Begrüßungs
worte zugerufen hat geht es zur Taufe Ich selbst wurde
hierbei etwas geschont aber dennoch tüchtig mit Seifenschaum
eingefchmiert und mehrmals in einen großen Kübel mit See
wasser hineingetaucht und außerdem mit der Spritze bearbeitet
Schlimmer erging es den Mannschaften Dieselben mußten
nachdem sie das erwähnte Bad bestanden durch einen Wind
sack hindurchkriechen wobei ihnen mit der großen Feuerspritze
ein dicker Wasserstrahl nachgesandt wurde Als auf diese Weise
ungefähr MV Mann die Neptunstaufe empfangen hatten schwamm
natürlich das ganze Oberdeck in Wasser Auch die drei Ma
limbaneger welche auf ihren Wunsch als vierjährig freiwillige
Matrosen eingestellt sind wurden in aller Form getauft Nach
diesem lustigen Zwischenfall ging die Fahrt ohne Unterbrechung

weiter Am 10 Juli liefen wir in den Hafen St Paul de
Leonda ein

Zur Mainzer Mord Affaire Die Verhaftung des
Schuhmachers Herbst ist unter eigenthümlichen Verhält
nissen in Laubenheim erfolgt Er betrank sich dort in
verschiedenen Wirthschaften worauf ihm das Obdach ver
weigert wurde In seiner Betrunkenheit sagte er zum
Amtsdiener Arretiren Sie mich doch Der Polizeidie
ner ließ sich das nicht zweimal sagen und verständigte den
Bürgermeister Möhn von der Sache dieser gab seine Zu
stimmung und man setzte den jungen Mann eine hagere
Figur mit starkknochigem bartlosem Gesicht hinter Schloß
und Riegel Nun wurde er aber wild tobte und schrie
zum Fenster hinaus Ich heiße Müller und wohne
Gärtnergasfe Nr 85 Heraus ihr Bürger von Lauben
heim hier wird der Gerechtigkeit Gewalt angethan Die
herzu strömenden Bürger von Laubenheim baten man
solle ihn laufen lassen Schon wollte man ihm die Frei
heit wiedergeben der Befehl war bereits dazu erlassen

als einige Bodenheimer aus Mainz kamen die dort
auf Arbeit sind und die Nachricht von dem zweiten Morde
am Fürstenbergerhof die Nachricht von der Auffindung
des menschlichen Rumpfes im Rhein war schon an dem
selben Vormittage in Laubenheim bekannt geworden
mitbrachten Es waren unter den Leuten Schuhmacher
die es nicht für unmöglich erklärten daß der junge Mann
hier mit dem in Mainz vermißten und gesuchten Herbst
identisch sei Als ihm erklärt wurde daß man von einem
neuen schrecklichen Verbrechen in Mainz Kunde erhalten
habe verfärbte er sich und trat bebend einige Schritte
zurück Als der Gensdarm den Verhafteten heute Mor
gen aus der Zelle ließ fragte er ihn wie er heiße und
erhielt zur Antwort Ich heiße Müller und bin aus
Mainz Ein Schuhmachergeselle der in der Nähe war
sprang hinzu und rief Was Du lügst Du heißt
nicht Müller Du heißt Herbst und bist ein Schuhmacher

aus Mainz Der Gensdarm schloß dem Verhafteten die
Hände und brachte ihn nach Mainz

Der internationale Congostaat wird demnächst die
ersten weißen Frauen aus seinem Gebiete empfangen
und damit einen wichtigen Schritt in seiner Entwickelung
vorwärts thun Die Gemahlin des Gouverneurs de Witon
ebenso die des Direktors der Section Unter Congo M
Parmenter werden sich in den nächsten Tagen nach dem
schwarzen Erdtheil einschiffen begleitet von einigen Euro
päischen Dienerinnen und von einer jungen Dame welche
mit einem Missionar im Congolande verlobt ist und sich
dort mit demselben zu verehelichen gedenkt Wie verlautet
soll die Zahl der Europäer im Csugolande bereits an
1800 betragen von denen circa 500 sich zu einer dauern
den Ansiedelung daselbst entschlossen haben Eine große
Anzahl derselben soll beabsichtigen demnächst gleichfalls
aus Europa ihre Frauen resp Bräute dem Beispiele der
hohen Beamten folgend nachkommen zu lasten Als in
teressanter Nebenumstand sei bemerkt daß im Congoland
bereits an 80 Mischlinge von Negerinnen und Weißen ge
boren worden sind

Aus der frommen Stadt Aachen kommt eine seltsame
Kunde In der Sitzung der dortigen Stadtverordneten
gelangte folgender Antrag zur Annahme Operetten und
Ballets dürfen im Aachener Stadttheater nicht aufgeführt
werden ferner darf Niemand hinter den Couliffen der
Bühne sich aufhalten der dort nichts zu thun hat resp
nicht activ beim Theater beschäftigt ist Es ist darauf zu
halten daß diese Vorschriften streng durchgeführt werden
und der Castellan mit den nöthigen Anweisungen versehen
wird Es wäre auch unverantwortlich wenn die Besucher
der Aachener Schwefelbäder durch Operetten oder Ballets
demoralisirt würden

Welch unangenehme Lage zuweilen in Folge der Ver
schiedenheit der dentschen und oesterreichischen Ehegesetzge
bung entstehen beweist nicht nur das Beispiel des Herrn
Swoboda der wegen einer in Deutschland giltigen Ehe
von Oesterreich aus steckbrieflich verfolgt wird fondern
auch folgende Notiz eines Wiener Blattes die allerdings
zugleich einen komischen Beigeschmack hat Ein Geschäfts
mann christlicher Konfession der vor einigen Jahrzehnten
in Deutschland eine Ehe mit einer Israelitin eingegangen
war aber seit Jahren in Wien ansässig ist wurde behörd
lich aufmerksam gemacht daß seine Ehe nach oesterreichischem
Gesetze nicht als giltig betrachtet werden könne In Folge
dessen sah sich der Betreffende veranlaßt vor dem Wiener
Magistrat die Noth Zivilehe einzugehen und erschienen
bei der heutigen Trauung die Enkel des Ehepaares als
Zeugen des Trauungsaktes

Donnerstag Morgen zwischen 1 und 2 Uhr brach
wie di e Schles Volksztg mittheilt im gräflich Sau rma
schen Schlosse zu Laskowitz Kreis Ohlau Feuer
aus Mit Ausnahme der Kapelle und zweier Seiten
gebäude wurde Alles von den Flammen verzehrt und zer
stört Die gräfliche Familie konnte nur nothwendig be
kleidet sich retten

Kürzlich traf Mr de Lefseps in Eaux Bouues mit
Sarah Bernhardt zusammen Im Laufe des Gespräches
sagte der berühmte Franzose Wissen Sie daß ich der
Erste war der Ihnen bei Ihrem Debüt einen großen
Blumenstrauß überreichen ließ Sarah Bernhardt
schüttelte den Kopf und Lefseps fuhr fort Dann erin
nern Sie sich auch nicht was Sie mir am nächsten Tage
sagten Sie dankten leichthin für den Strauß und mein
ten mit sehr vielversprechender Miene Eigentlich gedenke
ich mir keine Blumen sondern eine Juwelen Sammlung
anzulegen Sarah Bernhardt lächelte und erwiderte

Ich habe diesen Plan auch ausgeführt leider aber hatte
meine Sammlung das Schicksal der meisten ihrer Schwestern

sie wurde in alle Winde zerstreut
Von einer jungen Debütantin schreibt man der Wr

A Z aus Verona vom 25 August Mademoiselle Rosa
linda Caruso wird am 27 d M unter dem Protektorate
der Herzogin von Genua in einem Stücke von Goldoni
debutiren Das Merkwürdigste an der Sache ist daß die
Schauspielerin an dem Tage der Vorstellung ihr hunderb
stes Lebensjahr vollendet und daß sie in diesem hohen
Alter einen ungewöhnlich leichten Gang eine lebhafte
Sprache bewahrt daß ihr alle ihre Sinne treu geblieben
Die Damen der Aristokratie bemühen sich außerordentlich
um den Verkauf der Sitze

Ein merkwürdiger Fall ereignete sich an einem der
letzten Tage auf dem Schloßplatze in Berlin Dort mußte
ein von der Brüderstraße einbiegender Leichenwagen plötz
lich Halt machen weil man etwas spät die unangenehme
Entdeckung gemacht hatte daß der allerdings über und
über mit Blumengewinden bedeckte Sarg verkehrt auf den
Leichenwagen gestellt worden das Kopfende des Sarges
befand sich nämlich an der vorderen Seite des Leichen
wagens während dasselbe an der entgegengesetzten Seite
stehen mußte Nachdem der Sarg in seine richtige Lage
gebracht ging die Fahrt ohne weitere Unterbrechung nach
dem Petrikirchhos in der Friedenstraße

Kongreß deutscher Köche Auch die Vertreter
der deutschen Kochkunst haben dem allgemeinen Zuge fol
gend sich im vorigen Herbst in Dresden zusammengethan
um durch Sammeln der verstreuten Kräfte Vervollkom
mung im gemeinsamen Berufe anzustreben es hat sich
ein Verband deutscher Köche gebildet der sich neben
materieller und moralischer Hebung seiner Mitglieder durch
Unterstützungskassen besonders die Pflege der deutschen
Kochkunst der bürgerlichen wie der höheren gastronomi
schen zur Aufgabe stellt In diesem Sinne veranstaltete
man im vorigen Winter in Berlin eine große Verbands
Kochkunft Ausstellung die zwar kein günstiges finanzielles
Ergebniß hatte aber qualitativ um so bedeutender aus

fiel Der diesjährige Kongreß findet vom 8 bis 10
Septbr im Etablissement zum Rosenthal zu Leipzig statt
wird voraussichtlich sehr stark besucht sein und manches
von Interesse auch für Nichtfachleute bieten da die Zu
bereitung der Lebensmittel und die Ernährnngsfragc nicht
nur für den Gourmand immer mehr an Bedeutung ge
winnt

Von den Folgen einer gefährlichen Spielerei berichtet
der Niederschlesische Anzeiger in Glogan Als am Nach
mittag auf dem Schießplatze bei Lerchenberg das Schießen
des Posen schen Fuß Artillerie Regiments Nr 5 beendet
war wurden wie üblich Mannschaften zum Kugclsuchen
kommaudirt Ein Theil dieser Leute stieß dabei auf eine
nicht crepirte Granate deren Fortschaffung wenn man
dabei instruktionsmäßig vorgegangen wäre Niemand Scha
den gebracht hätte leider aber ließ einer der Artilleristen
alle Vorsicht aus den Augen er schüttete die Pulverla
dung aus dem Geschoß heraus und setzte erstere durch
einen Schwamm oder eine Cigarre genau scheint das
noch nicht sestgestellt zu sein in Brand Bei dieser
gefährlichen Spielerei explodirte die Granate und brachte
6 Soldaten zum Theil fchwere Verletzungen bei Einem
derselben ist bereits der rechte Vorderarm amputirt wor
den ein Zweiter wurde ebenfalls an einem Arm schwer
verwundet ein Dritter erhielt eine lebensgefährliche Con
tusion am Unterleib uud die übrigen Mannschaften wer
den ebenfalls längere Zeit an den Folgen der ihnen zu
gefügten Verwundungen zu leiden haben

Der Genevois meldet von einem großartigen Spitz
bubenstreich der dieser Tage in Genf verübt wurde Es
kamen zwei Individuen nach Genf mietheten ein reich
ausgestattetes aus fünf Zimmern bestehendes Bureau und
befestigten am Hause eiue Nickelplatte mit der Inschrift
Goldsührender australischer Quarz Fergusson und Ge

brüder Lanley Harkertown Queensland Dann ließen
sie in französischen speziell Lyoner Zeitungen eine Anzeige
erscheinen worin sie sür das schweizerische Comptoir des
Unternehmens einen Direktor suchten der in die Bank
von Frankreich eine zinsentragende Kaution von 20,000
Francs niederlegen sollte und 12,000 Francs Besoldung
erhalten würde Eine Menge Leute darunter auch ein
französischer General der Kassirer eines fremden Finanz
hauses u A ließen sich blenden Keiner ließ sich belehren
daß die Gewinnung des Goldes aus dem Quarz nicht
sehr gewinnbringend ist und an Ort und Stelle ausge
führt werden muß da die Transportkosten sich nicht lohnen
würden Keiner bedachte daß die Bank von Frankreich
für Depositen keine Zinsen giebt Genug eine große An
zahl Leute meldete sich sür den schönen Posten und erbot
sich die Kaution zu leisten Die Leute erhielten zur Ant
wort sie sollten nur kommen und das Geld mitbringen
dann würde der Anstellungs Vertrag unterzeichnet Jedem
wurde eine andere Stunde bezeichnet wann er sich auf
dem Bureau eiufinden solle Aber da schöpften die meisten
unter ihnen zu gnterletzt doch Verdacht und kamen nicht
Nur ein Einziger ging in die Falle Es ist das ein
Mann aus dem Aindepartement der den beiden Spitz
buben 20,000 Frcs in Bankbilleten brachte Unter seinen
Augeu wurden sie in ein Cvuvert gelegt dasselbe versie
gelt und an die Bank von Frankreich geschickt Allein
dahin kam blos ein Brief mit Zeitungsausschnitten Die
Betrüger hatten heimlich ein bereit gehaltenes gleich aus
sehendes Couvert mit demjenigen vertauscht in das sie
die Banknoten gelegt Kaum hatten sie das Geld in den
Händen als sie aus der Stadt verschwanden Sie sollen
ähnliche Geschichten auch schon in französischen Städten
ausgeführt haben Der Genevois beklagt sich über die
Unthätigkeit der Polizei welche seit dem 15 August ganz
genau gewußt habe wie es mit den beiden zudem schristen
losen Individuen stand und sie doch nicht auswies bevor
sie ihren Raub ausgeführt

Man klagt bei uns in Deutschland so häufig über die un
erträgliche Höhe der Steuern Daß wir in dieser Bezie
hung aber noch lange nicht zu den am ungünstigsten Gestellten
gehören beweisen die Steuerverhältnisse der Schweiz Im
Kanton Bern speziell der Stadt Bern man zahlt in der
Schweiz keine Bundes sondern nur Kantonalsteuern existiren
an direkten Steuern von den Besoldungen und dem Einkom
men aus Handel und Gewerbe 1V pEt an den Staat und
IVs pCt an die Gemeinde 3 pCt von den Renten Leib
renten und Pensionen je 2V PCt 5 pCt an Staat und
Gemeinde Daneben existiren noch Gebäude und Grundsteuer
Gewerbesteuer Militärpflichtersatzsteuer und Kirchensteuer Ein
Beispiel mag den Unterschied zeigen Hat Jemand 4000 Mark
Einkommen aus Kapitalrenten so bezahlt er davon in Berlin
wenn er scharf eingeschätzt wird je 3 pCt 120 M Staats
einkommensteuer und Kommunaleinkommensteuer zusammen
240 M und falls er ein Fünftel seines Einkommens gleich
800 M auf die Wohnung verwendet 53 M Miethssteuer in
Summa also 293 M In Bern würde er nach dem obigen
Steuersatz 400 M also 107 Mk mehr zu bezahlen haben
Dabei sind die Abgaben in manchen Langemeinden noch weit
höher Es kann also hier etwas variirt das Wort gelten
Bleibe im Lande und zahle Deine Steuern redlich Du könn
test leicht aus dem Regen in die Tr aufe kommen

Volksküche
Monat Juni 1885

Einnahmen
751 ganze Portionen 137,75 Mk
4189 halbe do 544,57 Mk 732,32 Mk

ganze Anweisungen Mk122 halbe do 15,86 Mk
Sonstige

Ausgaben
12 ganze eingeg Anweisungen

113 halbe do
Fleischer
Grünwaaren
Materialwaaren
Sonstige
Sparkasse

15,86 Mk
5,00 Mk

Summa 753,18 Mk

3,00 Mk
14,69 Mk 17,69 Mk

312,95 Mk
27,00 Mk

111,32 Mk
16,65 Mk

200,00 Mk
ISumma 685,61 Mk
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Tageskalender
Mische Anstalttn Kgl Augenklinik Magdcburgcchr 10 llj U

Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgers Vorm von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstrabe 32 Vorm von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgerstr Vormittags von 7 8j und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr täglich von 9 jll von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweg SS Vorm von 10 1 Uhr

Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mittwochs und
Souabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkrauke Friedrichstr 10
Vormittags von 8 12 Kgl Klinik fürZahn und Mundkranke
Alte Resideuz täglich 3 Uhr Für Privatkranke täglich von 9j 4 Uhr
Königstr 7 Sie Etage

kgl Uuiverfitäts Kurawrin Kaulenberg 3 Eing Schulberg 9 12
Miothetc Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Uuiversitäts Biblioth Friedrichstraße Von Montag den 17 Au
gust bis Sonnabend den 29 August cr wegen baulichen Reparaturen ge
schlossen Vom 31 ugust cr ab bis aus Weiteres täglich außer Sonn
tags vou 9 bis 1 Uhr geöffnet in den zwei letzten Dienststunden werden
Bücher ausgeliehen resp abgenommen Marien Bibliothek am Markt
Sonnabends von 2 3 Uhr Nachmittags Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags v 11 12 Uhr Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Muse Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends
11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse 5 Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von SO Pfg

gl Standesamt im neuen Sparkaffengebände 1 Stock Rathhausgasse 1
gl NrcMaffe für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43 Wochen
tags Vorm vou 8 12j Mittags und von Nachm 3 S Uhr Zahlungen
werden nur in den Vormittagsstunden angenommen und geleistet
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

StSdt Leihamt am Markt Wochentags von 3 1 U Mittags
Pateutschriften Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe unentgeldlich

geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Stadtische Sammlung siir Kum t und Kmistaewnbc im Aich und Waage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei

Städtische Anstalt für Arbeitsnachweis Injektor Merten Arbeitsanstalt
ervflesungsftation 1 für fremde Reisende ebendaselbst

Herberge zur Heimath Mauergasse S
Sruer Meldestelle Poüzei Wachchube
Kaiismänmfcher Bereit, Ab 3 9z engt Sprachunterricht
Kaufmiinn Verein v IS Novbr 187 Ab 35 im Hotcl Stadt Berlin
Höllischer Schiitzmlmud Schießtag

aufmä Turnverein Ab vou 9 Uhr in der städt Turnhalle
Jahn scher Turnverein Ab 9 10z Städtische Turnhalle
Tunwerein Friese Ab 8 Turnübung im Paradies
Gesangverein Gutcnbergbund Ab 9 UebuugSftuude in Kohl s Restaurant

Königstraße

Hall VsltS Siedertafel Ab 3 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Männerchor Ab 8 10 Uebuugsstunde im Reichskanzler Leipzigersrraße

Liedertafel Melodie Ab 9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Gesangverein Helena Restaurant Forsthaus 8z Uhr Ab UebungSabend des

gemischten Chores
Katholischer Männerverein Ab von 3 10 i Restaurant Reichskanzler
Verein kinigkeit Ab 8 im Reichskanzler
Verein von Kriegern I Sept 187 Ab 8 Uhr in Stadt Zürich
Gesangverein Hallescher Liederkreis Ab 8z 11 Uhr Berggasse 1
Rndcr Mnb Nelson von 1874 Ab 3Z in Lücke s Hotel
Halle sches Volksvad Letpzigerstr t Geöffnet von Morgens 9 8 Abends

Einzel BÄ IS Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 31 August

Eheschließung Der Bäcker Friedrich Albert Paasch Char
lottenstraße 19 und Auguste Wilhelmine Marie Krüger Mar
tinsberg 8

Aufgeboten Der Guts Administrator Conrad Bernard
Xaverius Hapig Hohenthurm und Thekla Henriette Auguste
Mehlhos Königstr 39 Der Dachdecker Peter Carl Franz
Pfau Klausthor Vorstadt 13 und Ernestine Therese Louise
Anna Brandt Brunoswarte 17 Der Kesselschmied Albert
Lehmann und Dorothee Christiane Friederike Spangenberg
Halle a S

Geboren Dem Weißgerber Hermann Stehr Schülers
hof 2l ein S Andreas Paul Dem Malermstr Hermann
Herke Henriettenstraße 4 eine T Clara Pauline Marianne

Dem Restaurateur Gustav Harnack Laurentiusstraße 14
ein S Louis Gustav Dem Cigarrensortirer Eduard Ulrich
Oberglaucha 7 eine T Anna Marie Jda Dem Glaser
meister Richard Renner Händelstraße 30 eine T Bertha Jo
hanne Dem Kutscher Friedrich Albert Schmidt Schmied
straße 5 ein S Friedrich Wilhelm Otto Dem Schlosser
Wilhelm HoffMann IV Vereinsstr 8 eine T Frieda Marie
Helene Dem Bierverleger Friederich Rocke Mauergasse 9
eine T Lina Albertine Frieda Dem Fabrikarbeiter Wil
helm Schumann Saalberg 20 eine T Emilie Louise Wil
helmine Marie Dem Feilenhauer Theodor Gebauer Wei
denplan 2a eine T Anna Elise Dem Eisendreher Paul
Böhme kl Sandberg 18 ein S Otto Paul Dem Hand
arbeiter Carl Iwan Mühlberg 4 eine T Amalie Emma
Eine unehel T

Gestorben Des Handarbeiter Friedrich Schiedewitz T
Louise Marie Anna 1 I 6 M 20 T Liebenauerstraße 10

Des Arbeiter Friedrich Vater T Jda Martha 7 M 4 T
kl Ulrichstraße 4 Des Dachdeckers Gustav Lösch T Hed
wig Martha Frieda 9 M 11 T Gerbergasse 8 Des Haus
diener Ludwig Gothe S Oskar Max 1 I 3 M 10 T kl
Sandberg 15 Ein unehel S und eine unehel T

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 22 August

Gestorben Der Maurer G W Naumaun 31 I 3 M
8 T Darmschwindsucht kl Breitenstraße 8

Meldung vom 27 August
Geboren Dem Fischermeister Ch F R Knote eine T

Rainstraße 10
Gestorben Des Maurers F W Busch Sohn 1 I 0 M

12 T Kopfkrämpse Reilsstraße 42 Des Fabrikarbeiter
F W Kramer S 9 M 20 T Tuberculose Auguststr 8
Em unehel S 5 I 2 M 15 T Scharlach und Diphteritis
Ndvokatenstraße 9s Die Wittwe A Stöckler geb Pfennigs
dorf 62 I 10 M 25 T Lnngenbrand Reilsstr 3

Meldung vom 28 August
Geboren Dem Handarbeiter H E E Knhnert eine T

Reilsstraße 3

Abgang nnd Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Aschersleben 3 7 B 11 3S V
3 S N 6 0 A 9 25 A

Nach Sorau Guben 7 S7V 1 33 N
7 2S A stis Finsterwalde

Nach Berlin 4 3S sr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

6 0 A 8 40 A stis Bitterfeld j
9 16 A

Nach Leipzig 2 57 fr Z4 20 fr
7 30 B M SS V 10 12 V

611 30 B 1 40 N Z3 20 N
5 8N M 1SA 7 15 A 9 3A
10 47 A H11 0 A

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
Z10 55 V stis KöthenZ 11 31 V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A K12 0 A flis KöthenZ

Nach Nordhauscn Kassel 5 10 B
7 45 V M Eisleben 9 V 11 43
V 12 50 N MEislebenZ 2 0N
5 50 N stis Eichenberg 9 30 U
stis NordhausenZ 10 37 A

Nach Thüringen 5 40 V 7 5 V
stur Sonntags v I jg 3113 bis
Kösens 7 45 V 8 45 B stis
NaumburgZ 10 15 V 11 37 V
1 35 N M KösenZ 2 2 N 5 29
N 6 8 A 9 40 A sbis Erfurtl
11 3 A

bedeutet Schnellzug

Von scherslebe 8 7 V on
HalberstadtZ 10 3 V 1 16 N
4 55 N 8 50 A

Von Soran Gnben 7 4 V ston
FinsterwaldeZ 1 6 N 7 9 A

Von Berlin 4 26 fr 3 20 V svon
BitterfeldZ 10 3 V 11 31 V
2 50 N ston BitterfeldZ 5 45 N
5 23 N 9 3 A 10 53 A

Von Leipzig 5 52 V 7 9 V
8 42 V 9 43 V Z11 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N Z4 27

N 5 31 N 7 37 A 8 ZZ A
8 53 A 10 26 A 11 47 A

Von Magdeburg 2 45 fr 7 21 V
88 52 IV KöthenZ 10 2 V 1 26 N
5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41 A

Von Kassel Rordhausen 6 55 V
sv NordhausenZ 7 14 V 10 3 V
sv Eichenberg 12 30 N sv Eis
lebenZ 1 10 N 5 13 N 30 A
st EislebeuZ 8 58 A 10 35 A

Von Thüringen 4 23 fr 7 6 V
st Erfurts 9 12 V 10 38 V
12 11 N st NaumburgZ 1 9 N
5 15 N 5 33 N 8 7 A stou

9 11 A 10 56 A 10 12
stur Sonntags vom 1 Jul

bis 31 AugustZ
bedeutet Lokalzug

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

WM

Thermometer
nach

Lslsius köamn

Feuch
tigkeit

der
Lust

o

Wind Wetter

3l /8 2 Uhr 759,0 17,6 14,0 30 50 wolkig
8 Uhr 759,0 12,5 10,0 60 50 desgl

1 /9 7 Uhr 759,2 10,0 8,0 80 X desgl
Uebersicht der Witterung

Die Depression welche gestern bei Wien lag ist ostwärts
nach dem Schwarzen Meere fortgeschritten während über
Südschweden eine neue Depression erschienen ist Ein baro
metrisches Maximum liegt im Südwesten welches sich nord
ostwärts auszubreiten scheint Ueber Centraleuropa ist bei
meist schwacher nordwestlicher bis nordöstlicher Luftströmung
das Wetter kühl und veränderlich In Deutschland liegt die
Temperatur 3 bis 6 Grad unter der normalen In Süd
deutschland sowie über Südosteuropa sind erhebliche Regen
Massen niedergegangen es melden Breslau 23 Friedrichshafen
37 München 45 und Kiew 23 mm Regen

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenamtte
Städten folgende Petersburg s 7 Hamburg j 9 Menü
s 4 Karlsruhe 10 München s 10 Chemnitz 10 Berlin 10
Paris 10

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 30 August
Abends 1,40 am 31 August Morgens 1,40

Ideatvr in üchnig
Mittwoch den 2 September

Neues Theater Tristan und Isolde
Altes Theater Die Großherzogin von Gerolstein

27 gr Mrichstrasze S
empfiehlt sein beständiges Lager feiner Wnrst
und Fleischwaaren Marinirte n ger
Fischwaaret Delikatesten nnd feine
Käse jeder Art Rufs Salat garnirte
Schüsisln Hummer mit Mayon
naisen feine Sülzen werden wie bisher
aus s Beste und in kurzer Zeit ausgeführt

Bestellungen von Delikatessen Fisch
und Fleischwaaren jeder Art werde zu
jedem Markttage in der Verkaufsstelle
auf dem hiesigen Buttermarkte entgegen
genommen und schnell ausgeführt

k k
Halls äsn 1 Zsxtsmder 1885

IliA äuroli tliöils ioti Ikiisu init äg LS iod iisuts wsiu und
an Hsrin tt Hotinnni k iuslidi üdorlWssv

tisdö led äanlis ItiQSH kür Äa8 wir disdsr erwisssos VokI voIIell Kitts 8is
iis3 aueil suk msinsii Hsrrn MsIikolAsr üb ertragen vo Isrl

Nsivs LisW i uiäIull küiirs ieü in unvoräuäorter Voiss kort
UoeÜÄLÜtsnÄ

Ein sehr gut erhaltener
I l ist billig zu verkaufen
Näheres in der Expedition die
ses Blattes

in 5 Sorten a 25 Pfg die Tafel zu 6 Teller
Suppe desgleichen

Reu Beste
Suppenkräuter Extrakt aus der Fabrik
von in Hildburghausen

empfehlen in Halle
Julius Bethge B Falcke Otto Pal
las Paul Pallas August Peter
G Schnabel Theodor Schneider
Wilh Schubert in Giebichenstein
C Scheibe

Vertreter

SSVtl IM
clisllüsed

nQtzsxypsts kz Avx

H t SS S

i ITiill z7 Brüderstratze 7
und

SS Große Steinstratze SS

8

k
L Z2UAnskiv6ncl odixss Oiiorilar i kisss ioü Iliuon üieimit an ässs ioü am

ksutisssii 1ÄAS äils vou Lkrrii I H Ai v ii n disksr dstrisdsns
Z unä käriklioti ükerooniinsn tisbs undäasselbs rmtsr dsr I irms

ORT
kortkülirsn sräs loü Kitts ätts msinsra Hsrril Vor äiiAsr ASsoüsR ts Vsrtrausn aus
misü ili übsrtrÄASii rmä irä ss msirl sikri stss Lsstrsbsn sein äursü prompte
LsäisurmZ äassslbs Ziu srüMsn IloeliitLlüunAsvoll

Otto

Zur Einrichtung eines zu vermietenden Hvrrvi
empfehle

für nur S7 Mark
Alle Gegenstände sind von besten Qualitäten

Gr Stmckr 73

M vommAHZüsr Vadldeilrksvorvw
Donnerstag den A ds Abends 8 Uhr ii, ,im neuenTurnsaale des Paradieses

TagesordnungSchlachtehausfrage SüdstraßenbahnBei der Wichtigkeit welche augenblicklich der erstere Gegenstand das
Interesse unserer Bürgerschaft in Anspruch nimmt erfnchen wir nicht nur
sämmtliche unsere Mitglieder um vollzähliges Erscheinen sondern laden zu
dieser Versammlung auch alle diejenigen Bürger unserer Stadt freundlichst
dazu ein welche ein Interesse an dieser hochwichtigen Angelegenheit nehmen

Der Vorstand

Neue n gebrauchte Möbel verkauft
billig Arüderstr 4 Halloria

von separ o s HüI K erK Berlin
beste Universal Gesuudheits n Schön
heitsseife Pro Stück 50 Pfg und 1 Mk
nur allein ächt in Halle a S bei

Schmeerstr SS

Keine Wanzen mehr
Ap otheke r Be nnemann s

vertilgt sofort radikal alle Wanzen und
deren Brüt sowie alles Ungeziefer i Fl
SV Pfg i l I t bei
Min 39 Schmeerstr 39

Brust Lungen Kranke und
I Schwindsucht Leidende beziehe

nnentgelt Anweif die schonHunderte geheilt

von Stuttgart Gaisburgstr 8
Eine Parthie Fäffer gute Zuchttauben

1 Ausstell Schrank Pavillon 1,6 sm breit
2 /z rn hoch zu verkaufen Langestr 1

7 8VV Thlr zur 1 Stelle zu
41/2 /0 ges Selbstdarleiher werd geb Off

unter R 1VO i d Exp d Bl abzug

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr 1 Das
Lösen vou Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
s 25 Pfg auf halbe Z 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können

sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Iw WIv Mde MM i M it
befindet sich in der verlängerten König
strafte SS im Gasthof zur goldenen
Krone

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt tn Halle Pl ötz sche Buchdruckeret R Nietschinann iin Halle
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